
 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmeninfo – Schutzgüter 

Schutzgut Wasser 
(Grundwasser) 

  



 

 

„Klimafitte“ schutzgutspezifische Maßnahmen 

• Kontrolle und Wartung der Entwässerungsanlagen und Durchlässe in kürzeren 
Intervallen bzw. nach Starkregenereignissen [7] 

• Bestimmungen für die regelmäßige Kontrolle der Entwässerungsanlagen [7] 

• Einbauen einer zusätzlichen Filterschicht bei Versickerungsflächen [7]  

• bei Grundwasserentnahmen (z.B. für industrielle Zwecke) zulässige Wassermengen 
an langfristige Klimawandel-Modellrechnungen koppeln  

• Umwandlung von Acker in Grünland [8] 

• Berücksichtigung von Worst-Case-Annahmen (künftigen Trends; HQ100/Extrem) bei 
der Starkregenbemessung /Einzugsbemessung und der Dimensionierung von 
Rückhalte-/Filterbecken  

• Bauarbeiten im Untergrund nur bei trockenen Witterungsverhältnissen und während 
Niedrigwasserzeiten (zur Vermeidung von temporärem Absinken des 
Grundwasserspiegels) 

• Erhöhung der Bodenwasserspeicherfähigkeit durch Forcierung angepasster 
Bewirtschaftung (Fruchtfolge, Kulturarten) landwirtschaftlicher Flächen [1] 

• Sanierung kontaminationsverdächtiger ungesättigter Zonen in Bereichen, in welchen 
mittel- bis langfristig ein Anstieg des Grundwasserspiegels zu erwarten ist 
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